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Lin böser Reinfall.
Die in Hei ' lberg erscheinende ^Obst- und Gemüse-

Leitung" schreibt:
Der Reichs schutzverband der Nahrnngsmittelfabrikanten

und Großhändler, Litz Leipzig, E. V-. bittet um Weiterver-
hieitun̂ nachstehender Zeilen, die ein krasses Licht auf das
Geschäftsgebaren der Reichsgetreidestelle werfen Wenn die
Ausführungen zutresfen, woran wir nicht zweifeln dann
handelt es sich um eine« Akt von Lebensmittelfälschung qröb-
.'ichster Art, der mit ,rng und Recht die Staatsanwaltschaft
behufs exemplarischer Bestrafung der Schuldigen beschäftigenmüßte.

.Unser Verband erhielt Anfang dieses Jahres von der
Reichsgetreidestellezur Fabrikation von Puddingpulver
Weizenpuder zugeteilt. Sofort nach Eintreffen de? Ware
gingen von unieren Mitgliedern lebhafte Beschwerden über
dic Ouafttat ein, die wir der Reichsgetreidestelle Weiter¬
gaben. Diese Beschwerden wurden abeelehnt -zumal die
Reichsgetreidestelle Mängelrügen in jedem Falle ausae
sH'offen hatte Durch einen Zufall kamen wir nun dahinter
mit was für Ware uns die Reichsgetreidestellebeg'ückt hatte'
Es ereignete sich nämlich folgender Vorfall-

Gin übereifriger Bahnbeamter hatte eine Partie Reichs-
wäre, die an eines innerer Mitglieder von der R --chs-
getierdestelle verladen worben war für Schieberwa-e ae-
galten sie sofort be'chlaanahmt und Proben der Reichs-
getreic estelle zur Untersuchung übergeben lallen D-ese
untersuchte die Proben der Ware, ohne eine Mnun ? zu
habew daß es sich um ihre eigene handelte, und erklärte <mf
©rimö derUntersnchnng, daß die bemusterte Ware für mensch¬
liche Ernahrungszweckeunverwendbar sei Damit Lrafo  Oe
M olfo das Urteil , daß sie eine unaeni eßbareWare für ein

«EEnrngsmittel geliefert hat. Sie bestätig e damit
de Pe'chwerde unft -er Mitglieder, die es teilweise vor iS
®eirfi7en nicht haben verantworten können, diele We' zen-
Mderrestabfalle ans Puddingpulver zu verarbeiten und sie
uwviichena s Biehftit'er verkauft hatten Es ' st wirklich

Sfuf Rek'amationen die Nei-b8^ei--4f>-n-n- . ..
gessifer? ? "? ^ " Gründen reiner Wei-envuder nicht hätte
Mefert werben können, und baß der Ware außerdem das
feSeSSjSosVft 1' ?e - n? rf, <8 ante Bestandteil
SeüröÄ nS ; Öm ^ '.u ' eneiwelß. fehlte also und der
KEpüder k  Reichsgetreidestelle skrupellos als
fisiv 0” ,i(̂ ltun  einmal vor ein Fabrikant ode-
offeriert" erkauft * ie öt e, Reichsgetreidestelle und
einJ L r ZlJ2rZ nb  J eTe?met  Weizenpnder . liefert aber
!!Hfier WOr?^ - irf,es Gc'nnß Zwecke ungeeigneten Schüßer-
'chästbemäcktiven? ? " n '5t mit Recht die Staaisgnwalt-
weaen er nid6t DDTt Berichten
straft weEn ^ E ^ ^ ? ' ? ^ . ^ s empfindlichste be-N-. a .^ E-aen. Die Reichsgetreidestelle aber maßt sich ans
unrririaft°iLre"??̂ ^^ ''^dskestim >mungen das Reibt an
A°rd -s ? br ' ^ bn-ümer - iaven wir : auf das gründlichste
ia ßde Mänaelrüge'" "us ^ b Verkaufsbedingungen schließen

Reichs-et" ,beste" ? d" e" zes '̂ ^ naswirtschaft! Auch die
die Millionen ra»? E «ste Leben zu haben scheint.
Belk ertragm/kan « schaden anrichtet, als das
die Stelle der fin? ; ,? u -? ne oteTt8 ^llen . Erst wenn an
freie .für 2 P Zw -neswi -tichast wieder der
deller werden L * * 6 es mit unserer Ernährung
« - » **

. Deutscher Reichstag.
krooe? unh? / !^ ^? diate gestern in kurzer Sitzung An-
^reftalluva der' nocheine Anfrage wegen der
teueu den'fch-n - ain Frankre ' ch zurückgehal-
äieruvq erwidert L* J . ” ? e n e tt  wurde von der Re¬
ne« die «j6 zuständigen französischen Behörden
°ll?s gescheß? . Beangdmung prüften . Im übriaen sei
Auch seiche Sl*  « öer  befangenen zu mildern.
S"llev. m  L, ' S [1,.W bester geworden, und es sei zu
-rivlae. Die b ^  Lösung der aanzen Amaelogenheft
l Ubr. nächste Sitzung ist am Mittwoch Nachmittag

«rtutta*% e4 il n ~ Reichstag die Ansgabeposten zur Be
irrikdensvertrâ s '̂ / " ^ nhSvlgn zur Durchführung de»
Efemeinen Ai' ssnrach? !;? ^ roir& eS m einer
^ 'rkungen kommen̂ ben Friedensvertrag und seine

Ber! ^ ^richene 5ührerstellen.
wurde Vi Hanptansschuß des Reichstags
Eehrmlnisteriun,? ? ^ "? ^cs HaushaltZplans des Reichs-
^ns beantraa? » unterstützte Antrag , von den
^aenowme? ^̂en Generalen zwei zu streichen, einstimmig
^uerrffentna^ - " lozialdemokratischer Antrag , statt 14
uud ein von" ẑ ^ zu bewilligen, wurde abaesehnt
"etionalen " , ^ valitionßparteien und den Deutsch-
E°n, anaenoww? ^ ^^ Antrag . 6 Eeneralmasore zu strei-
^fgersi»- ,̂ cv E" -. Angenommen wurde ein Antrag der
bertoin:&ettt ^ ien, die Zahl der Obersten um 15 zu

Der 3^ * Abstimmung in «vberkchlesien.
?! ' Abstimmung in Oberschlcfken wird nach einer

in Pari « ?-n / erdichteter Berliner Stelle diese Woche
lestgesetzt und dann amtlich bekanntgegeben.

Amtliches Organ der Polizei-Direktion, der Gerichts-
und vieler anderer Staats- und Aommunal-Vehörden.

^Mittwoch ^ 4 ^ NovEber1920.

Russische Raufe in Zchweden.
Bezahlung in Gold. Petroleum nnd Holz.

- ^ ^ m-2 Stockholm,  24 . Now.
teilt nrit ' Sowjetregiernnq , Prof . Lomvnosow,Mit zwei Dampfern 20 000  Kg reines (Wß
uus Reval nach -Stockholm gebracht wurden. Tie Summe
entipreche 80 Millionen schwedi-cher Kronen Die Sowjet-
rVierunq beabncht.ge noch mehr Gold nach Schweden zu

und Naphtha als Kompensatimi für die
Rußland in Schweden machen will. Die Liefe¬

rungen hingen zedoch davon ah, ob die Vcrhandlunaen w"
der schwebt scheu Regierung üb/r ^die ÄS ! Ü
n™men’1'roenöett &C ^ eSntbtt Ci”en ^friedigenden Verlauf

Englisches Vorgehen gegen Dublm.
Dublin " Die englischen Blätter melden auS

^ " ar nach Umzingelung der Stadt jeden
ullanger-. Fuhrwerks« und Bahnverkehr stilleg' e. Die

Truppen bZetzten die Hauptstraßen. Es fanden S 'raßen-
kämpfe zwischen den Streiikräften der Reaieruno und trifdW
» « >- » >»-» Mt  A - , L ' " 7 ÄSS.

OoIfsobBimmanq über die geiechische Känlasfrage'
, , Die qriecbgche Regierung hat beschloflen. über die Rück-

^ ?uüanttns auf den Thron eine Bolksabstim-
abzi,halten. Frankreich hat an England eine No-e ge-

Die völkerbundtagilna in Genf.
s» Ä . gestrigen Sitzung der Bölkerbnndsversrmncknng

und Null en? ? £ T tU' m &cr  Krieg zwischen Polen
wmf» Reue ansbrechan werde, wenn her
Vvckerbuwd nicht mit Nachdruck eingreife

tur ^ fäbrt dttnss? -s^ ? ? e Schweizerische Deve''chen-Agen-rur evslfyrt, durfte es heute schon als zi»miickf llckie,- »e'k>»n
O ?st ê r' r eiTfn  Staaten Bnlga rte  n undr. e ste r r e i ch in den Völkerbund aulaenommen werden
ebenso Finnland , Albanien und Luxemburg '

Wilsons Antwort.
Präsident Wilson sandte durch Vermittelung des ame-

ritanifichen Ge,andten in Bern an die VölkerbundSwersamm-
ng in .lntwortiglegramm . in dem er erklärt, stolz zu sein

nun? " '? ? er beitragen konnte zum internationalen Eini-
kom? eneä? ? s M  Völkerbundes . Wilson erklärte, voll-

? " Eiabeef in die wachsende Wirkungs¬
kraft des Bolkerbundes. an besten Erfolg er keinen Zweifel

WUson drückte die Hoffnung und Gewißheit aus , daß
die Arbeiten der Völlkerbunösversammlunqder ganzen zivi-
ls.erten Welt unzerstörbare Fort schritte sichern werden.

Die Milchkühe.
Zu den Verhandlungen über die Viehablie'erimgen heißt

? Allgem. Zeitung": Ueber den Stand
rl r -sT” i ? e,frn*e ki 'fahren wir , daß zurzeit in Paris ent-
^ ' ? ? e Besprechungen stattfinden, die wohl zu einem
Veschluste fuhren dursten. Bisher ist über eine entgegan-
kommenbe Haltung der Entente in dieser Frage bei den
hiesigen Stellen nichts beka-. -t Meldungen Berliner
glatter über ein solches Entgegenlommen sind zum mindesten
stark verfrüht , wenn nicht unwahrscheinlich.

Die Milchrationiernng.
o f ? 1? " ® 23 9;°r ' Auf Anregung des hessischen
Landesernahrnngsamtes fand am 20. Nov. im Ministerium
des Innern in Karlsruhe eine Besprechung über Ernäh-
rungsfra -g-n statt, in der Vertreter Bayerns , Württembergs
und Hesiens, sowie der badische Minister des Innern Rome'Ie
tcilnahmen Aus den Beratungen ist hervorzuheben, daß
die Konferenz einmütig der Anstcht war. daß an der Zwangs-
bewirtschastung der Mil ch festgehaltcn werden müsse.

Neue polit'fche Morde in Oberschlefien.
. , ß " meldet : In Michalkomitz wurde der wegen
seiner deutschfreundlichen Gesinnung bereits mehrfach an¬
gegriffene sünfundsichziaiähriqe Bauer Kupny von drei
maskierten Polen ermordet.

„ . . . . ’ m .̂ Beuthen.  24 . Nov.
Unter öern dringlichen Berdncht der Erwordung KuMys

wurde ein gewisser Heinrich Miereczyk ans Charlcros, der
.n dem Hotel Lomnitz beschäftigt war. von der Ab-
stimmungspolizei festgenommenund dem hiesigen Gerichts¬gefängnis übergeben.

Soziakdemoftrotische MachtqeMste.
In der gestern eröftne'en Bezirksversammlung Groß-

Berlins ist das Bestreben der sozialdemokratischen Parteien
hervorgetreten , die bürgerlichen Vertreter aus dem Vor¬
stände der Versammlungen fernzuhalten, obgleich die Bür¬
gerlichen durch Zusammenschluß ihrer Parteien mehrfach die
stärkste Fraktion bildeten,.
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Das Befinden der Kaifcrfit.
Wie aus Halle a. d. S . gemeldet wird, hat sich da? Ve-

nnden der ehemaligen Kaiserin derartig verschlimmert daß
das Schlimmste zu erwarten ist. Hofprediger v . Dryan-
der  hat aus diesem Grunde der Halleschen Universität aS-
sagen muhen, am nächsten Sonntag zur Entgegennahme einer
ihm zugedachten Ehrung in Halle anwesend zu sein. E- ist
auf das Befinden der Kaiserin hin nach A m er on g e n <>b-

totkranken Kaiserin zur Seite sein zu
können. Prinz Eitel Friedrich ist in Doorn einqetroffen.
Die ehemalige Herzogin von Braunschweig, ihre Tochter, be.rindet stch (i,if der Reise dorthin.

Wolsfs Büro meldet: Wie von maßgebender Seit,
verlautet , ist in dem Befinden der ehemasiaen Kaiserin eine
Verschlechterung nicht eingetreten. Nach der Ansicht der
Aerzte besteht eine unmittelbare Lebensgefahr nich' Die
Kaiserin ist bei Bewußtsein. In Doorn befinden stch an
Fam ' fienanaehörigen außer dem Kronprinzen, der morgen
nach Wrcringen znrückzusahren gedenkt. Prinz und Prinzessin
Adalbert , der Herzog nnd die Herzogin non Braunschweig
und Prinz Oskor . Diese waren aus die Nachricht von dem
Befinden der ehemaligen Kaiserin unaufaefordert nach
Doorn geeilt, um in der Nähe der Mutter zu lein für deren
Leben nach der Art ihrer Krankh eit befürchtet werden mutz.

Dr. S!mon§.
Aus giut unterrichteten parlamentarischen Kreisen erfährt

rmser Berliner Vertreter , daß die Interpellation der Deut¬
schen Volkspartei über die durch den Außenminister Dr.
Simons in Italien hervorgerufene Mißstimmung nicht de«
Zweck hgbem soll, den Iknßenminister znm Rücktritt zu ver-
ansgffen, obwohl Dr . Simons die Interpellation als ein
halbes Mißtrauensvotum aufaefaßt hat und bereit ist, seine
Demission einzureichen, falls ihm ein Vorwurf aus seinem
Verhalten in der Siidtiroler Frage gemacht werden sollte.
Inzwischen ist aber die in Italien erzeugte Mißstimmung
erheblich verflogen. Ein Meinungsanstausch, der zwischen
dem Minister Dr . SimonS und dem italienischen Botschafter
ste-ttgesnnden Hot, hat sich in durchans freundschaftlichen
Formen vollzogen und cs wird bei der Beantwortung der
Interpellation der Deutschen Volkspartei von Rcgierungs-
ieite darauf hingewiesen werden können, daß das Verhältnis
zwischen Deutschland und Italien leine ernstliche Trübungerfahren hat.

vom Essener Gewerkfchaftskonaretz.
Essen.  23 . Nov. Auf dem Kongreß der christlichen Ge¬

werkschaften wurde eine Entschließunganqenommen. die die
Schaffung eines einheitlichen Arbeiterrechtes fordert und
verlangt , daß zur Lösung der gesetzgeberischenAusgaben auf
diesem Gebiete die christlichen Gewerkschaften heranqezogcn
werden. Auch ein Antrag Behm. der die Umgestaltung des
Heimarbeiteraesetzes und der reichsgesetzlichen Krankenver¬
sicherung der Hausgewerbetreibenden im Rahmen der Reichs-
versichernnasordnnng fordert, wurde einstimmig anqenom¬
men. Eine die Sicherung des Existenzminimums für Staats¬
beamte fordernde Entschließung, wofür stch Minister Steger-
wald anssprach. wurde ebenfalls einstimmig angenommen.

Auf Grund des Referats des VerbandsvorsitzendenOtto
sDüsfeldorfs über die Heranbildung des Nachwuchses in Be¬
trieben und Gewerkschaften wurde eine Entschließung ein¬
stimmig angenommen , die die Förderuna der gewerblichen
nnd fachlichen Ausbildung des Lehrlinasnachwnchses und
seine Eingliederung in die christlichen Gewerkschaften fordert.
Angenommen wurden ferner Entschsseßungen über die
Schaffung ausreichender Aus- und Fortbildungsmögfich-
ke-ten für die weibliche Jugend , die Notwendiakeit alsbal-
-diger Einbringung eines Hausangestelltengesetzes, die För¬
derung der staatsbürgerlichen und der Fachausbildung der
Landingend und ein mit der Bewertung der Handarbeit
und im aewerkschgstlichen Rahmen zu befolgende Lohnpolitik
sich beschäftigender Antrag Imbusch. In einer am Schluffe
der Vormittaassitznng avaeaebenen Erklärung wies der Vor¬
sitzende des bayrischen Landtages. Köniqsbaur. die Gerüchte
über angebliche Loslösungsbestrebunaen im bayrischen Volks
aufs schärfst- zurück. Weder das bayrische Volk noch die
bayrische Regierung noch der bayrische Landtag dächten
daran , die Einheit des Reiches anzuinsten. Bayern halte es
nicht nur für seine Pflicht, sondern für sein eiaenes Intev-
effe. auch in der Zeit der Not die Einheit des Reiches un-
bedingt zu verteidigen . Verlangt werden müff? allerdings,
daß das staatliche Eigenleben der einzelnen Länder nichtunterbunden werde.

Streik in Niederschlesien.
Görkk ' tz,  23 . Nov. Heute früh legten die Metakk»

ar b etter  die ?lrbeit nieder, nachdem gestern wegen Lohn«
differenzen der Streikbeschluß mit einer Mehrheit von
32 Proz . der beteiligten Arbeiter gefaßt morde» war In
allen Betrieben , soweit sie dem Verband ber Metallindn.
striellen Niederschlesiens angehören, nrht die Arbeit wäbren-S
in .S'm übrigen Betrieben weitergearbeftet wird, e Dia
Schtfchtnngsvcrhenidlnngen finden in Sirichhera stntk i»
©Ireif rieteifine» sich in Görlitz allein 4000 Arbeiter. Von den
Aibeitnehmern wurde der gefällte Schiedsspruch abgelehnt
mit allen gegen 6 Stimmen , und zwar mit der Begründung
daß die Zugeständniffe ungenügend seien. Es ist mit einvr^
BreL?a? N? Elesien . mit Ausnahme der Stadt
oLte? m zu rechnen. Im Riesengehirg«
nieder . ^ 3 r&ntCI nmtn * cr  größeren Werke die Arbeit
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Ztadtnachrichten.
Wiesbaden . 24 , November.

rlnmesdnng zum bteichsnotopfer ostmärkischcr Flücht¬
linge . Der Vorsitzende des Deutschen Ostbundes E . V ., Orts¬
gruppe Wiesbaden , Lehrer Prager -Wiesbaden , teilt den
Mitgliedern der Ortsgruppe und allen , die es angeht , hier¬
durch mit . daß bei der Veranlagung unserer Vermögen
in Polen  ein bedeutend geringerer Wert angesetzt werden
kann , als sie dem Nennwerte nach darstellen . Das Reichs-
sinanzministerium erwähnt in einem Antwortschreiben aus¬
drücklich , Saß die polnische Valuta zu berücksich¬
tigen iß , das heißt also , wir können unser Barguthaben zu
einem Fünftel ansetzen . — Beim Fehlen des Nachweises
über die Selbstzeichnung von Kriegsanleihen ist ein Antrag
an das Finanzamt zu richten und darin die SeM ^ eichnung
glaubhaft zu machen . Es empfiehlt sich, diese Anträge so¬
fort zu stellen,  weil sicherlich mündliche Ver ^ ->- ^ 'unzen
deswegen vor dem Finanzamt nötig sein werden . Selbstge-
zeichnete Kriegsanleihen werden nur noch bis zum 31. Dez.
zum Nennwerte in Z -achlun « genommen.

Vortragsabend im Rhein - und Tannusklub . Am ver¬
gangenen Donnerstag gab Herr Fr . Laupus  einen sehr
intereffanten Bericht über seine im Fahre 1884 ausgeführte
Reise nach Amerika.  Er schilderte eingehend und be¬
lehrend und mit von Humor burchwürzten Worten das
Leben und Treiben an Bord des stolzen Ozeandampfers
„Nordland " , Alsdann gab Redner ein anschauliches Bild
über das Leben und Treiben der Riesenstadt Neuyork und
ihrer näheren und weiteren Umgebung Von Neuyork ging
die Reise über Chicago nach dem Westen , wo sich Herr Lau-
pus als Farmer nieüerließ . Ueber seinen Aufenthalt dort
und seine Tätigkeit als Farmer wird Herr Laupus bei
anderer Gelegenheit sprechen . Die zahlreichen Zuhörer ver¬
folgten die hochinteressante Reisebeschreibung des Redners
mit gespannter Aufmerksamkeit . Es werden in diesem
Winter noch verschiedene Vortragsabende stattfinden und
wird Näheres hierüber zu gegebener Zeit bekanntgegeben.

Diebstahls -Chronik . In Mainz wurden in den letzten
Taigen einer dortigen Firma sechs wertvolle Teppiche von
verschiedener Größe und Musterung gestohlen . Unter diesen
befindet sich auch ein Perserteppich von 5,20 X 4,20 Meter
Größe und ein sogen . Schins von 2,60 X 4 66 Meter Größe,
— In der Nacht zum Montag wurden aus einem Schau¬
fenster in der Wilhelmstraße nach Zertrümmerung der Scheibe
eine Hundert -Dollarnote , eine Zwei - und eine Fünf -Dollar¬
note gestohlen . Die Noten sind schon seit längerer Zeit außer
Kurs gesetzt , — Gestohlen wurden in letzter Zeit 12 alte
Silbertaler , die zu einer Münzensammlung gehörten und
aus den Fahren 1857 bis 1871 stammen . Vor Ankauf wird
gewarnt . — Gestohlen wurde aus einem Hühnerstall in der
Gustav -Freytaigstraße in der Nacht zum 20. d . M . sechs
Hühner . — Am 18, wurde ein zweiräderiaer Handwagen mit
der Firmenbezeichnung F . Dofflein in der Webergaffe
gestohlen.

tturhaus ::Theater :: Vortrags :: vereine
Kurhaus.  Das Abendkonzert morgen Donnerstag siebt

Unter Leitung des Herrn Hofrat Prof . Hans Winderstein und ist
als Franz Liszt -Abend gedacht.

Ein Oper « tten - Abend  unter Mitwirkung beliebter
Künstler des Frankfurter Overnbauses . des Schirmann -Overetteu-
Theaters in Frankfurt und des Stadttbeaters in Freiburg ist für
kommenden Samstag . 27. November im großen Saale des Kur¬
hauses voraeseben . Der Kartenverkauf ist bereits eröffnet.

3nm Besten des Kleinrentnerheims  wird am
Samstag . 27. d. M . Herr Architekt A. S che l l « n b e r g. Reg .-
Baumeister a . D .. iv der Aula des Lvzeums I am Schloßvlad einen
Vortrag über Ceylon  halten . Der Vortrag gründet sich auf
persönliche Anschauung gelegentlich einer längeren Studienreise
durch Indien und Ceylon im Winter und Friibjahr 1613 . und
wird durch eine .Serie selbst aufgenommener trefflicher Lichtbilder
illustriert werden . Der Vortrag beginnt pünktlich um 8 Ubr . Kar¬
ten zum Einheitsoreis van 3.— M  sind beim Pedell des Ly¬
zeums I oder an der Abcudkaffe zu haben . Im übrigen verweilen

Kursbericht der Frankfurter Börse
vom £ 3 . November 1920.

Staats - Ara leiben.
V. K. E. K. V. K.

5. .Deutsche R.-Anl. l -9
4. do. So. _
81/2_ do. do.
8. do . do.
♦. .Preuss . Konsols . . .
31/2. . .do _ do.
3. do _ do.
4. .Bad . Anleihe t. 01.
4. .Bayer . Eisenb .-Anl.
31/2. .do. do. . .do.
z. . . .do. do . . .do. .
4. .Hessen . .
SVs. -do.
5. .Bosnien n . Herzeg.
5. .Bulgar . Tabak.

77 -50 77 -50 4t|'aOest,. Staats -Rente . . 26 . -
65 .75 65 -50 4 . .Oesterr . Geld-Rente 39 90
59 .50 58 -50 4. . Oest einheltl . Rente 22 .25
67 . 10 68 . — 5. .Rumänische 1903 . .
63 . — 63 . - 41/2. Gold 1913 . . 137 . -
55 -75 55 .75 4 . .Rum. am. Rente_ 112 . 10
54 -50 53 .75 4 . .do_ do. . . do. 1890

77 - 4 . Bagdad . . 172 - -
79 .25 79 50 4 . .Türkische 1911_ 105 . -
85 - - 64 .60 4ifeTJng. St.-Rente 1914
63 . - 4. . .do. . Goldrente_ 63 . -
66 10 69- 4 . . .do. . St -Rente 1910 27 .50
60 -25 60 10 5. .Mexiko, innere . . . . 550 . -

109 .80 101 -25 5_ do _ äussere . . . 725 -
255 - 4. .Mexlk. Gold 1904 . . — . —

E. K.
25 .75
40 . -
22 . -

134 . -

170 -50
103-

32 . -
61 .75
27 -50

555 . -
730 . -

Vollbercalilte
V. K. L. K.

Bankaktien.

Berliner Handelsges . .
Comm. u.Privatbank . .
Darmstädter Bank . . . .
Deutsche Bank.
. .Effekt . Wechselb—
. .Vereinsbank.
Dlskonto -Gesellsoh . . . .
Dresdner Bank.
Frankfurter Bank.

245
209.
1.76
328
155
141
250
225
168

240 -
213 50
179 50
329 -50
155 -50
142 -75
250 - -
224 -
166 -50

Frankfurter Hvp.-Bank
_do . . . Hyp .-Kr .-V.
Metallb.u.Metallg .-G.. .
Mltteld . Credit .bank . . .
Natlonalbank f . D.
Oest . Kredlt -Amst.
Oest. Bänderbank.
Pfälzische Bank. .
Reichsbank.

V. K.
205 --
163-
339 -50
180-
200.10

84. -
95 . -

154-
149 50

B. K.
203 --
163 . -
325 . -
178 -50
200 -10

83 -40
93 .75

155 .75

B. K.

preutz.-§ü-d. Waffen-Lotterie. 1
Dienstag . 23. November , vormittags.

3 6 6 6 6 M . auf Nr . 267 613,
15 0 00 3ß. auf Nr. 203 312,
10 0 0 0 M . auf Nr . 31 365,

5 0 0 0 M . auf Nr . 22 316 260 068,
3 0 0 0 M . auf Nr . 202 12 246 18 385 16 816 26 317 83 436 41278

43 641 44164 67 395 68 569 63 347 66 820 66 857
73 761 00 808 99 324 110 118 129 096 129 361 130 794
146 509 153 221 163 873 166 429 171 109 174 653
176 941 178 298 178 500 192 223 194 514 195 200
195 596 197 351 201202 201 638 204 286 211302
228 061 228 979 283 451 233 998.

Dienstag 23 November , nachmittags.
3 0 0 6 0 M . auf Nr . 227 470,
10 000 M . auf Nr . 63 986,

6 0 60 M . auf Nr . 94 398 111508 112 995 127 592
144 582 175 008 189 412,

3 000 M . auf Nr . 15 332 20 367 24 374 35 040 88 300
41 628 42 962 54 104 57 379 60 266 60 712
64 260 70 889 73 962 80 116 82 425 91 478
98 402 100 120 111755 113 609 122 846

148 241
176 601
211 741
232 141.

144 399

141 896
162 507
209 553
224 915

148 504
181 678
214 946

149 245
190 794
215 276

151193
196 545
216 704

39177
61802
97 411

182 878
161 223
196 969
219 003

Ru§den Vororten.
Sonnenberg.

Einweihung des Ehrenfriedhofs . Zu Ehren der im Krieg
verblichenen Sonnenberger Hecresangehörigen fand am
Totensonntag auf dem Friedhof eine Gedächtnisfeier
statt . Die Feier galt auch gleichzeitig der Einweihung
des Ehrenfriedhofs,  auf dem die in der Helmat ge¬
storbenen Krieger , sowie die von fremder Erde überführten
Gefallenen rnhen . Die Anregung zu dieser Veranstaltung
gab die hiesige Ortsgruppe der Kriegsbeschädigten and_  ehe¬
maligen Kriegsteilnehmer . Bürgermeister Buchelt  über¬
gab mit eindrucksvollen Worten im Namen der Gemeinde
den EhrenfrieWof seiner Bestimmung . Die beiden Ortsgeist¬
lichen Bender und Görg  hielten tiefempfundene Gedächt¬
nisreden . Kriegsbeschädigter Braun  gedachte der Kriegs
opfer und deren Hinterbliebenen . Die beiden Männcrgefang-
vereine „Gemütlichkeit " und „ Concordia " sowie der „Ev -ana.
Kirchenchor " verherrlichten durch paffende Chorvorträge in
dankenswerter Weise das erhebende und zu Herzen gehende
Dotenfest . So nahm die Gedächtnisfeier bei äußerst starkem
Besuch einen recht würdigen Verlauf , — Fn Kürze dürfte
ein Denkmal die Namen derer nennen die für ihr Vater¬
land das Höchste und Beste gegeben haben.

Mz Nassau und Nachbaraebieten.
— Bretzenheim b . Mainz , 23 . Nov , Tödlicher Bahn¬

unfall.  Das 9 Jahre alte Söhnchen der Kriegerswitwe
Roth von hier lief beim Spielen über das Schienengleis der
Vorortbahn Mainz -Bretzenheim , gerade als ein Zug in die
hiesige Endstation einlief . Das Kind wurde von der Loko¬
motive erfaßt und überfahren , wobei ibm die beiden Füße
abgefahren wurden . Der Kleine starb bald darauf an Ver¬
blutung.

vermischtes.
Unglücksfall in der Lokomotivfabrik Hcnschel . Einer Mel¬

dung ans Kassel  zufolge ereignete sich bei einem Fabrik-
umban der Lokomotivfabrik von Henschel ein schwerer Ban¬
unglücksfall , wodurch das Eifendach einstürzte und verschie¬
dene Arbeiter unter sich begrub . Ein Arbeiter wurde getötet,
fünf wurden schwer verletzt.

Hindenbnrgs Kriegswohnwagen Aus Kristiania wird
gemeldet : HindenVungs Kriegswohnwagen , ein Mittelding
zwischen Last - und Personenwagen mit Schlafzimmer , steht

Spott.
Das Hauptgestüt Beverbeck abgebrannt . Durch J

Brandunglück wurde das Hauptgestüt Beverbeck bei Hofg^ -
mar fast völlig zerstört . 39 einjährige Pferde edelster
erlitten ebenfalls dabei den Tod durch die Flammen . “

Volkswirtschaft.
Berliner Börse.

Ucberwiegcnd schwach « nd « achgebend ; « nr Phönix ßu
Aus Berlin.  23 . Nov ., meldet unser * * * -Mitarbeiter : $ tj
Devisenmarkt bot heute der Tendenz nicht mehr die %
regung der Vortage , denn die Haltung war dort fe[,t
schwankend und unsicher . Nach Fortsetzung der gestrig
Schwäche trat ein Umschwung ein und die Kurse . brsond^ z
der Dollar , strebten in die Höhe . Dennoch blieb für jj,
Fondsbörse Schwäche vorherrschend , die leitenden Montag-
werte büßten , Phönix ausgenommen , neuerlich Vis 10
ein : vereinzelt war der Knrsverlust ein noch größerer.
Elektrische lagen matt, ' Schiffahrt und Danken gaben ^
mäßigen Umfang nach , eine Sonderfestigkcit zeigte sich fgt
Hamburg -Südamerika.

Deutsche Fonds überwiegend fest : die dreiprozenhg,
Reichsanleihe erreichte wieder den Kurs von 70. — Aus
Einheitsmarkt der Jndustriepapiere war Angebot bci=
herrschend , doch übte das znm Verkauf gebrachte Materie
einen starken Kursdruck nicht cus.

Mittwoch Börsenfeiertag . Heute bleiben die Berliner
und die Frankfurter Börse  für den Fondsverkchi
gemäß der früheren Bekanntmachung geschlossen.

Hanöelsnachrichten.
Die Absatzkrise in Amerika soll , so wird aus New -Mr;

nach London gekabelt , zu dem Umschwung in der Tendenz
des Markknrses mittelbar den Anlaß gegeben haben . ©
heißt , daß führende New -syorker Finanziers sich zu einen
Konsortium zusammengeschloffen haben , das den amerika-
nischen Ausfuhrhäusern bezw . ihren Abnehmern in Deutsch
land einen Kredit bis zu zwei Milliarden Dollars einräMni.
Auf diese Weife soll gegen die Stockung in der ProdukkW
und im Handel drüben MHilfe geschaffen und den Käufen
in Europa die Möglichkeit asboten werden , amerikanW
Waren trotz fünfzehnfachem Agio zu erwerben.

Marktberichts.
Berliner Produktenbörse vom 23. Nov . Die Schwätz

des Marktes hält an . da auch die gesunkenen Devisenkurs!
keine Besserung zeigen . Besonders für Mais  bleibt Kt
Tendenz matt:  anscheinend hat die Unternehmung ,'U
nach oben gearbeitet und versucht mit Verlust abzmvickelr
Der Rückgana der Maisnotiz beträgt 30—40 M ._ j

Amtlicher Wetterbericht.
Höchstwärme des vergangenen Tages . . . .  4 .0 Celsit!
Tlefstwärme der letzten Nacht . —7.0 Celsius
Nlederschlagshöhe der letzten 24 Stunden,

gemessen in Weilburg : — mm
„ „ Koblenz : — mm

Voraussichtliche Witterung für morgen:
Zunächst noch trocken und meist heiter ; Nachtfrost

Ilmschlag scheint sich jedoch vorzubereiten . W

Wafferstände am 23. Nov . : Hüninaen 028 , Kehl :
Maxau 2,78 , Mannheim 1.69 , Mainz 0.35 u . N .. Bingen 0.78,
Rheingan 1,38, Kaub 0.84 , Koblenz 0.99 , Köln 0.47, Trier 0.18
Heilbronn 021 Meter.

Aktien deutscher Transport -Anstalten.
V. K. B. K. V. K.

Berl . gr . Strassenbahnl — . —I — . — I SchantungGenuss -Sch.l — -—I — •—
Kahlgrund - Eisenbahn .! — . —I — . — f Hamb .-Am .Paketf . . . .I203 .50i203 .75
Schantung E.-B.-Akt . .(610 - —1587 - I Norddeutscher Eloyd . .1196 ■751195 -75

Aktien ansl . Transportanstalten.
» V. K. L.  K. V. K. B. K.

Oest . Sttdb. lBombd.) . . - - - -- Baltimore & Ohio R. . . 540 . - 530 -
Westslctllen. 124 . - 120- Pennsylvanien . . - - -

Aktien industrieller Unternehmungen.

Aschaffenb . Zellst.
V. K.

550 . -
B. K.

540 - do. Rchnckert,.
V. K

288 . -
B. K.

283 . - -
langes . Sil dd .Immobil. Frankfurter Hof. 409 - - 408 . -
Brauerei Blndlug. 216 . - 215 . - Bedarf . Adl. & Oppenh
. . do_ Hennlnger . . 203 - - Maschinenfab .Kleyer . . 350 .50 343 -50
. . . do. . . . Schöfferhof. 160 - - Maschlnenfah .Brener . . 315 . - 320 . -
Obern. Anglo-Guano . . . 424 - - 410 . - Fader u. Schleicher . . 188 -75 190-
Bad . Aull. Soda. 603 . - 590 - - Fahrz . Eisenach.

Karlsruher.
241 . - 225 . -

Blei u. Silber Braubach 245 - 236 - 483 .50 483 . -
D. Gold u. Silbersch . . . 880 . - 848 . - Moonus. 445 . - 440 - -
Chem.Fabr .Goldenberg 780 . - 820 . — Motorfabr . Oberursel . . 403 .— 400 --
. . Th. Goldschmidt . . . . 516 . - 490 - - Schnellpr .Frankenth . . 339 - - 334 - -
. . Fabrik Griesheim . . 430 . - 427 . - Oelfabr .. V. deutsch . . . 347 - 345 . -
. .Farbwerke Höchst . . 471 . - 455 .50 Porz .u . Stgt .Wessel . . . 455 . -
. .Holzv . Konstanz . . . 591 . - 580 . - Schriltg . Stempel. 392 .50 395 -
. .Wegelin. 479 - - 479 -50 Schuhfabrik Fränk . . . 275 .50 279 -
. .Werke Albert,. 1099- 1095- _do _ Herz Frkf . . 247 .50 238 - -
Elektrische A. E . G. . . 329 - 321 -50 Sektkellerei Feist_ 333 - 335 -
do. Deutsch -Uebersee . . 1025 1003 Steana Romana. 1975-
do. Lahmeyer. 248 - - 240 50 Zellst .-Fabr .Waldhof . . 488 - - 475 - -
do. Eicht und Kraft_ 221 .50 217 . - Zuckerlabr . BadWap;ii.;4i9 .75 410 . —
do. Rhein . Elektr. 223 -75 220 - Zucker (abr .Fraukenth .'419 .50 418 -50

Bochum, Bgb.u. Gussst.

Be
V. K.

500 ■—

rgweri
L. K.

ts - Aktien.

Kaliw. Aschersleben . .
V. K.

510 - -
B. K.

497 . -
Buderus . Eisenwerke . . 749 - - 705 - Westerregeln Kaliw .. . 911 - - 911 - -
Concordia , Bergbau . . . Bothr . Hätten - u. B.-V. 533 - 525 - -
Deutsch -Bnxemburg . . 409 -50 395 -50 Mannesmann -W. 637 . - 625 - -
EschweilerBergw .-V.. . 339 - Oberschi . Eisb .Bedf . . . 335 - 324 . —
Friedrichshütte. Oberschi . Elsen (Caro) 312- 305 - -
Gelsenkirch . Bergw . . . 420 - -- 406 . - Phönix Brgb . u. Hbetr. 649 -50 640 - -
Hamener Bergbau_ 599 -50 570 - Rlebeck Montan. 430 - 421 . —

HauptschristlcU« : Bernhard © rot ? « 5.
Verantwortlich für deutsche tt. onSrodrtine Politik: V. Groth « S : für KM
Wissenschaft, Untcrhaltnn«S- n. volkswirtschaftl. Teil : B . E. E i s e nd eigkt
für Stadt, und Landnachrtchtcn, Gericht und Sport: Heinz Gon -»I!
für die Anzeigen: Fob . Bastler:  Druck «. Verlag der Wiesbaden »-

Verlags . Anstalt <3 . nt. 6. H„ sämtlich in Wiesbaden.

Provinzial - und Kommunal -Obligationen
V. E.

4 . .Bayr . H.u.Wechselb.
4. .Berl . H.-Bk. abgest.
4 . .Serie 7 u. 8,13 u. 14
4 . .Serie 15 n . 16.
4 . .5. rie 17 u . 18.
Sifeabgest.
4 . .Kommnnal Ser . 1. . .
4. .D. Grundcred .Gotha
31/2Abt. 3u .4. r .110
31/aAb. 5n .8 „ .
4. .D. H.-B. Bri . S. 10-19
4. . Ser . 30u . 21.
3i(2Seriel3n . l3a.
4 . .Frankl . Hyp.-Bk. . .
31/2.
4 . .Fkf .H.-B. Korn. S. 2.
äi/sKoram. Ser . 1.
4 . .Fkt .Hyp.-Kred .-Ver.
3i:-3 .44 kiindb . ab 1913.
33/4.
4. .Hamb . Hyp.-Bank
31’äSer . 1-190 u. 301-330
4. .Mein. H.-Bk. 8. 2-15
4. . 5. rie 16.
4 . .Serie 17.
4 . .5erie 18.
Si/aabg., 1905, 1907
4 . .Mltteld .B.-Kr . Greiz
3i/»Hyp. kdb . ab 1906

91 . -
94 . -
94 .50
95 50
83 . -
95 . -
96 50

104 . -
63-

102 .75
90

99 75
88  -
88 -
98 .75
99 -60
99 -60
99 60

101 .50
90-
95 .50

B. K.
108 -20

91-
94-
94 .50
95 .50
83 - -
95 - -

104 . -
88 . -

102 .75
89 -50

99 .60
38-
89-
98 .60
35-
99 75
99 75
99 75

101 -50
90 -
95 .25

4 . .Pfalz . Hyp.-Bk. . . . .
Sttareriosbar . . . . . . . . . .
31/junTerlosbar . .
4. .Preuss .Bd.-Cr.-A.-B.
3a/4Ser . 20, Ser . 23.
3i/2Ser. 3, 7,8,Oabp . . .
4 . .Pr . Cent .B.-Cred .-G.
4. .Kommunal 1908 . . . .
4. . Eh . Hyp. Mannheim
3tfjverlosbar.
3V2unveriasbar ab 1914
4 . .Komm. unk . b. 1923.
4. .unk .b.1024(31/278.- 1
4. . Rh.-Westf .Bd.-Cred.
SifeSer. 2. 4 n. 6.
4 . .West.d. Bdor . (Köln)
3i/s8er . 3 n. 4. 8er . 9. . .
4. . Hess. Bd.-Hyp.-B . . .
31/2.
4. .Kern. Ser . 5-14.
3i/oKom. 8er . 1-3, S. 4. .
4. . Band.-Credk .(Cass .)
31/sSer. 19 n. 21.
4. . Nassan . Bandesbk . .
33/4BIBH. n. X.
31/sBlt. F, G, H, K u. I.
3(«Bit,. M, N. Pn . ft. . . .
Zl/eBlt. E . S u . T.
3 . .Bit 0.

.K. Ul
,25 106.'

,50
94.'
84.61
83.'
98-'

-
50 101-60

4. . Biebrich . I 93 -501 93 -50 I 3i/a Wiesbaden . 92 -l
4. . Frankfurt . 107 10 107 -25 I 4. do. 97
4. . Mannheim . | 92 -501 > 4. do. . . .neue . .| 9/

V. K. B. K.I,ose.
Augsburger. .
Braunschwelger.. >470
3>/2GothaerPr.Pfdbf.n | —. —| —. —

5,ose . V- '

I3t/jK51n-MlndeneT. 1168-4 . .Meininger Prämien |205 -!7 " . .| Türkische 400 Frs . |
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Freitag , den 26 . November 1920,
vormittags IO1/, Uhr im grossen Saale:

Oeffentliche Probe
zum

IV. Cyklus- Konzert.
Solist : Edwin Fischer (Klavier).

Eintritt : 2 Hflk.
(Die Plätze sind nicht numeriert ).

3039 ) Städtische Kurverwaltung.

Deutscheru. Desterreichischer filpimrein,
Sektion Wiesbaden.

Freitag den 26. November , abends Punkt 8 Ubr
in der Aula des Lyzeums am Markt

LichtbUdervortrag
des Herrn G. S ck m i d t -Kaste ! über

„SchneesKiihlvrmderukseA in de» Wen".
Origiwalaumahmen aus d. Ober - Engadin . Berner

Oberland usw.
_ — Gäste baben Zutritt . —_üü £ü

Rheinstratze
21.k)otel Vogel,

Morgen Donnerstag:

Zchlachtfest

Aufführung am 6. Dezember.

Herrenchor: Donnerstag8'/- Uhr,
Damenchor: Zreitag Uhr
im Katholischen Leseverein iam Lniienvla ).

_ Franz Mannstaedt. (3169

wozu höflichst einladet )4363
wilh. ZÄäser.

In unser Handelsregister A wurde folgendes
eingetragen:

am 16. November 1620:
Nr . 1019 bei der Firnia „Adolf Lion . Chemikalien"

in Wiesbaden , daß das Geschäft auf den
Kaufmann Alexander Ackermann in
Niederwalluf übergegangen ist . Der
Uebergang der in dem Betriebe des Ge¬
schäfts bcgründeien Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bei dem Erwerbe des
Geschäfts durch den Alexander Acker¬
mann ausgeschloffen:

am 15. November 1920
Nr . 1132 bei der Firma „Hotel -Restaurant Tann-

bünker -Krug Heinrich Krug " in Wies¬
baden . daß die Firma erloschen ist.

Amtsgericht Wiesbabeu. Abteilmig 17.(A -M

3u Gunsten des
Uleinrentnerheime^

Aula des Lyzeums I am Sckloftplai)' ^
Sonnabend , den 27. Nov ., abends 8 Ubr

Lichtbildervortrag
:: über Ceylon

lOriginalaufnahmenl .
des Herrn Architekten A. Schellen .. .»

Eintrittskarten beim Pedell und an der
Preis 3 Mark.

Dünger -Verkauf.
Kainit . Thomasmehl . Knockeninntt »»

Ammonsnlphatsalpeter , Kali -Ammoniak -^ .
phat lSclirebrrgartendiingerl bat in fro®»*
Ware abzugeben:
Diädt. Gartenverwaltung. Abteil

Delaspsestrade 3. ^
geöffnet Dienstags . Donnerstags.

mittags 8—1 Ubr,
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